
Neuer Vorstand der IG Metall
Der außerordentliche Gewerkschafts-

tag der IG Metall wählte am 10. Juni 1972
in München als Nachfolger Otto Brenners
Eugen Loderer zum 1. Vorsitzenden. Lode-
rer Jahrgang 1920, aus Heidenheim/Brenz,
ist seit 1945 aktiver Gewerkschafter und
seit 1947 hauptamtlicher Funktionär der
IG Metall. 1963—1969 war Eugen Loderer
Landesbezirksvorsitzender des DGB Baden-
Württemberg und ab 1968 2. Vorsitzender
der IG Metall.
Zum neuen 2. Vorsitzenden wählten die
Delegierten Hans Mayr; neue ge-
schäftsführende Vorstandsmitglieder sind
Hans Preiss, bisher persönlicher Referent
Otto Brenners, und Rudolf Judith, bisher
ehrenamtliches Vorstandsmitglied der IG
Metall. Neues ehrenamtliches Vorstands-
mitglied wurde Franz Eitler, Gesamt-
betriebsratsvorsitzender der Mannesmann
Röhrenwerke AG.

25 Jahre Bund-Verlag
Der Bund-Verlag — Verlag des Deut-

schen Gewerkschaftsbundes — wurde am
21. Juni 1947 gegründet. Er kann in die-
sem Jahr auf sein 25jähriges Bestehen zu-
rückblicken.

Eins der ersten Objekte des Verlags war
die Zeitung des DGB der britischen Zone
„Der Bund". Die Zeitung wurde Ende 1949
eingestellt. Ihre Aufgaben übernahm als
Wochenzeitung des DGB seit Anfang 1950
die „Welt der Arbeit".

Rasch kamen in den Anfangsjahren
Zeitschriften hinzu für besondere Gebiete
und Personengruppen, wie beispielsweise
„Arbeit und Recht", „Soziale Sicherheit",
„Der Deutsche Beamte", „Die Quelle" und
„Wirtschaft und Wissen". Heute erscheinen
im Bund-Verlag neben der „Welt der Ar-
beit" zehn Zeitschriften, darunter die Ge-
werkschaftlichen Monatshefte.

Ein Schwerpunkt im Programm des
Buchverlags war und ist die volkswirtschaft-
liche Literatur. Die Bedeutung dieses Sek-
tors äußert sich durch Namen international
anerkannter Wissenschaftler, unter ihnen
Prof. Dr. Jean Fourastie, Prof. Georges
Friedmann, Prof. Dr. Bruno Gleitze, Ro-
bert L. Heilbroner, Prof. Paul A. Samuel-
son, der 1970 den Nobelpreis für Wirtschaft
erhielt. Daneben pflegt der Buchverlag die
Gebiete Sozialpolitik, Gewerkschaftspoli-
tik, Arbeitsrecht u. a. Weiter werden die
Veröffentlichungen der Hans-Böckler-Ge-
sellschaft, Düsseldorf, und die Studien und
Veröffentlichungen des Wirtschafts- und
Sozialwissenschaftlichen Instituts des DGB
(WSI), Düsseldorf, vom Bund-Verlag her-
ausgegeben.
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